
BIG’s News Letter – 2010.04 
Deutsche Version 

Edito: Träumer 
Dreamer, you’re nothing but a dreamer.... frei übersetzt: Träumer, du bist nichts anderes als ein 
Träumer... So wird es im einem Lied besungen von Supertramp, und die Jahreszeit eignet sich 
wirklich besser zum Träumen denn zum Aktiv-Sein. Die Nacht ist länger als der Tag. Folglich hat man 
mehr Zeit zum Träumen. Man träumt von steilen Steigungen (oder verschaffen diese Albträume?) und 
schönen Alpenpässen die immer weiter und immer weiter steigen, während man von einer 
Haarnadelkurve zur nächsten fährt. Hier findet sich der letzte Newsletter für dieses Jahr, mit genügend 
Material, um Träume zu an zu regen. Das Newsletter Team wünscht Euch allen, dass alle Eure BIG 
Träume nächstes Jahr wahr werden. So, träumt nun ruhig weiter, und lasst Euch nächstes Jahr mit 
einem neuen Newsletter erwachen, so dass alle Träume wahr werden 

1. TOP5 BIG news 
TOP 1: Neue Entscheidungen 
Letztlich wurden eine ganze Reihe neuer Entscheidungen getroffen, und dies ist nun eine 
Gelegenheit, Euch darüber in Kenntnis zu setzen, sollte dies noch nicht geschehen sein: 
 
1) Wir haben beschlossen, bis zum Jahr 2015 keine Änderungen an unserer Superliste vor zu 

nehmen. In der Zeit bis dahin wird eine „Analysten-Gruppe“ geschaffen, welche während dieser 5 
Jahre eine tiefgehende Beurteilung der der europäischen BIGs vornehmen soll. Basierend auf den 
5 Hauptprinzipien und der „BIG-Methode“, (siehe http://bigascensions.free.fr/big-method.htm für 
weitere Details), wird diese Gruppe in 2015 eine neue Version der „Superliste“ vorlegen. Dies sind 
die 5 Hauptprinzipien der „BIG-Methode“: 

1. Prinzip: Die BIGs sollen sich in so vielen wie möglichen gebirgigen Regionen befinden. 
2. Prinzip: Einige BIGs sollen helfen, den natürlichen und kulturellen Tourismus zu entdecken. 
3. Prinzip: Einige BIGs sollen eine „sportliche“ Steigung aufweisen, aber die Gesamtheit soll ein 

ausgeglichenes Schwierigkeitspotential darstellen. 
4. Prinzip: Einige BIGs sollen helfen, die wichtigsten Steigungen der Radsportgeschichte zu 

entdecken. 
5. Prinzip: Die BIGs sollen befestigte Straßen enthalten. Unbefestigte Wege sollen nur 

aufgenommen werden, wenn sie einen zusätzlichen und offensichtlichen Mehrwert 
schaffen. 

2) Wir unterstützen die Schaffung nationaler Challenges. Nationale Challenges werden momentan 
für Ungarn, Rumänien, Tcheschiche Republik und die Ukraine geschaffen. 

3) Wir haben entschieden, die „Schiedsrichter“ zu entlasten, indem eine „Filter-Gruppe“ und eine 
„Experten-Gruppe“ eingesetzt werden. Die „Filter-Gruppe“ wird die einzelnen Änderungsanträge 
aussortieren, die Antragsteller im Falle einer Nichtannahme informieren. Offensichtliche Fälle 
werden ohne die Notwendigkeit zu einer Wahl begutachtet und gutgeheißen, und unklare Fälle 
werden den „Schiedsrichtern“ zur Wahl vorgelegt. 

 



TOP 2: Kleider 

Wir haben einen neuen Artikel in unserem Kleider-Angebot. Es handelt sich um eine sogenannte 
Piraten-Hose oder ¾ Hose. Das komplette Angebot an BIG-Kleidern ist auf folgender Seite 
erhältlich:http://big-shopping.over-blog.com/ . In der linken Kolumne findest sich der Punkt „Album 
Photos“. Beim draufklicken öffnet sich eine Seite, in der alle erhältlichen Kleidungsteile im Bild 
dargestellt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Piraten- oder       ¾ Hose 

von der Vorder- und       der Rückseite 

Die benutzten Materialien sind identisch mit denen, welche das Pro-Team Bouygues Telecom in der 
Saison 2008 getragen hat. Dies beweist die Qualität der Trikots und der Radler-Hosen. Wir bestellen 
bei der Firma Thevenet. 

Als kleines Extra legen wir zeitweise bei einer Kleider-Bestellung einen BIG-Rucksack bei (siehe auch 
http://www.challenge-big.eu/en/news/550). Falls also noch jemand ein passendes (Nach-) 
Weihnachtsgeschenk sucht, hier ist es! 

 



TOP 3: Iron BIG 
Der Iron BIG war ein unerwarteter Erfolg! Falls noch nicht geschehen, so sei es hier noch einmal kund 
getan: Wir haben entschieden, den Iron BIG Challenge für das kommend Jahr aufrecht zu erhalten! 
Gut für alle, die geplant haben, Pate oder Patin eines BIG zu werden, und dies nicht in 2010 geschafft 
haben. Alle diesbezüglichen Träume sind nun für 2011 erlaubt! 

Mehrfache Paten 
Und wieder haben wir einige Paten, welche sich bei einem weiteren BIG als Pate haben einschreiben 
lassen. 

Unser rumänisches Mitglied und Manager Gheorghe (genannt Gigi) Nicodin, hat in 6 Monaten (laut 
Regeln in einem Jahr zu schaffen!) 25 mal den höchsten rumänischen Pass erstiegen: Pasul Balea 
oder Tranfagaras Straße; nachdem er zu Anfang des Jahres schon Pate des Pasul Bran geworden ist. 

Weiter hat Axel Jansen zuerst die belgische "Côte de Wanne" als Pate beansprucht; in guter 
Gesellschaft von Jean-Marie Pique. Und nun ist Axel Jansen unser erster doppelter Iron Big in zwei 
verschiedenen Ländern: er kann sich nun auch Pate des BIG 213; Mont Malgré-Tout in Revin (auch 
Mont Tranet genannt) bezeichnen. Herzlichen Glückwunsch! 

Axel und Gigi sind nun Teil der kleinen Gruppe der doppelten Paten. Aber wir haben auch dreifache 
Paten!! Es handelt sich um: 

Giordano Castagnoli:  Bocca Trabária & Olivier Hochuli  Le Chasseral 
 Monte Nerone  Vue des Alpes 
 Santuario della Verna  Col de l'Aiguillon 

Spezielle Paten 

Ard Oostra, unser bestbekanntes Pionier-Mitglied und Aufkleber-Manager aus der Schweiz ist nicht 
nur Pate des BIG 528: Col du Marchairuz in der Schweiz, am 19. November 25 Mal erklommen. Des 
weiteren hat er 25 neue BIGs in Frankreich, Spanien und Portugal erfahren. Schön für ihn, dass das 
Wetter auf seiner Seite war! Und schön für uns, dass er 180 Fotos dieser BIGs hochgeladen hat, und 
wir uns so an neuen Herausforderungen erfreuen, und davon träumen können. Hier die Bilder dieser 
BIGs: 

1. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/319 
2. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/362 
3. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/429 
4. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/430 
5. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/448 
6. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/449 
7. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/451 
8. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/455 
9. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/480 
10. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/482 
11. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/483 
12. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/484 
13. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/485 
14. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/486 
15. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/488 
16. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/489 
17. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/490 
18. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/491 
19. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/493 
20. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/511 
21. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/512 
22. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/515 
23. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/516 
24. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/517 
25. http://www.challenge-big.eu/en/big/photos/518 



TOP 4: Einige neue Erfahrungen in 2011 für unsere Mitglieder  

Wir möchten Euch auf einige neue Fahrrad-Events hin weisen, einige innerhalb des BIG, und einige 
außerhalb: 

 Events in Beziehung zum BIG. 
Bitte beachten, dass ich diese speziell empfehle, da sie eine großartige Möglichkeit darstellen, 
andere BIG-Mitglieder kennen zu lernen und gemeinsam unsere Passion zum Berg-auffahren zu 
erleben: 

o 10
tes

 offizielles BIG Treffen in Korsika (Frankreich) 

4 Tage Radfahren mit 10 BIGs auf dem Programm. Mehr dazu hier: 
http://bigascensions.free.fr/rendezvous/corsica/corsica.htm 

o Das 3. Crossroad Treffen in der Provence (Frankreich) 
6 Tage Radfahren um 12 BIGs zu erklimmen. Bitte um Beachtung: dieses Programm ist erst 
provisorisch, und kann noch angepasst werden. Mehr dazu hier: 
http://bigascensions.free.fr/rendezvous/cotdazlig2011/cotdazlig2011.htm 

 Events ohne direkte Beziehung zum BIG: 

o Viking Tour 2011 

Eine fantastische 7 tägige Tour durch Norwegen mit 9 BIGs in der Tour (BIG 17-19 und BIG 
21-26). Um mehr Details zu erfahren, und Bilder zu sehen: http://www.vikingtour.no/ 

Einige BIG Mitglieder sind bereits angemeldet. Es sind dies; aus Deutschland Anja von 
Heydebreck, Heiko Linnert, Ulla Hoppe und Dittmar Feist, aus den Niederlanden Jip Coolen 
and Ingmar De Weijer und seit kurzem auch unser belgischer doppelter Iron BIG Axel Jansen. 

o Nerone Challenge 

Zu behaupten, der Nerone Challenge sei nicht in Bezug zum BIG, ist etwas falsch. Der Monte 
Nerone ist BIG Nr. 795, und der Nerone Challenge wird von unserem sehr aktiven, dreifachen 
Paten Giordano Castagnoli organisiert. Es ist halt seine Organisation, und keine des BIG. 
Eine sehr schöne Herausforderung, die darin besteht den Monte Nerone in einem Tag von 
drei Seiten aus zu erradeln. Mehr dazu hier: http://www.montenerone.it/2010/02/15/il-brevetto-
di-monte-nerone-cicloturismo-e-avventura-marchigiana.html. Oder sendet eine Email an 
Giordano Castagnoli: giordano.eekhoorn@libero.it. 

o Crocodile Trophy 
 Unser Pionier, Pate des Kemmelberg und Organisator diverser Treffen, Marc Desender wird 
am Crocodile Trophy teilnehmen! Es handelt sich dabei um das härteste und längste MTB-
Rennen in der Welt. Wer alles darüber erfahren möchte, klickt hier: http://www.ikwordvijftig.tk/ 
entweder auf Nederlands oder Français und wählt dann “Crocodile Trophy”. 
 



TOP 5: In den großen Profi Radrennen gefahrene BIGs 

Wie schon in den vorherigen Newslettern geschrieben, freuen wir uns zu sehen, dass einige BIGs Teil 
der medien-trächtigsten Rennen sind. Wir können in 2011 folgende BIGs in der Tour de France und im 
Giro d'Italia sehen: 

 Tour de France:  
4. Etappe: BIG 207: Mûr-de-Bretagne (Ziel) 
5. Etappe BIG 209: Cap Fréhel (Ziel) 
8. Etappe BIG 247: Col de la Croix-Saint-Robert 
8. Etappe BIG 255: Pas de Peyrol(Puy-Mary) 
12. Etappe: BIG 341: Col du Tourmalet 

BIG 338: Luz-Ardiden (Ziel) 
13. Etappe: BIG 334: Col d'Aubisque 
14. Etappe: BIG 351: Col de Portet d'Aspet 

BIG 353: Col d'Agnès 
BIG 346: Plateau de Beille (Ziel) 

18. Etappe: BIG 683: Colle dell' Agnello 
BIG 294: Col d'Izoard 
BIG 291: Col du Galibier (Ziel, erstes Mal, Königsetappe) 

19. Etappe: BIG 291: Col du Galibier  
BIG 290: l’Alpe-d'Huez (Ziel) 

20. Etappe: BIG 289: Chamrousse (erster Teil im Einzelzeitfahren) 
 Giro d’Italia: 

3. Etappe BIG 757: Passo del Ghiffi (Passo dello Bocco) 
4. Etappe BIG 792: Monte Taburno 

BIG 793: Monte Vergine (Ziel) 
9 . Etappe BIG 819: Etna (2 mal inklusive Ziel) 
13 . Etappe BIG 625: Hochtor (präziser: 100 Meter tiefer als der Großglockner Parking) 
14 . Etappe BIG 720: Monte Zoncolan (Ziel) 
15 . Etappe BIG 725: Piancavallo 

BIG 718: Forcella Cibiana 
BIG 716: Passo di Giau 
BIG 714: Passo di Fedaïa 
BIG 708: Torri del Vajolet (rifugio Gardeccia – Ziel – erstes Mal) 

19 . Etappe BIG 733: Il Mottarone 
20 . Etappe BIG 680: Colle delle Finestre (mit der Schotter-Passage) 

 
Trotz allem scheint das mediale Interesse nicht der wichtigste Aspekt an einem BIG zu sein. Das 
Resultat einer Umfrage in unserem Forum (http://big-forum.forumsmotion.com/) hat ergeben dass für 
51% der Abstimmenden der touristische Aspekt (zb. das Panorama) ausschlaggebend ist, gefolgt vom 
sportlichen Anspruch/Schwierigkeit (40%), und als Schlusslicht die mediale Bekanntheit (gut bekannte 
Anstiege, historische Bergfahrten) mit nur 8%. 

Zahlende Mitglieder können diese Werte betreffend Medien und Touristik eines BIG im „Score“ 
Bereich finden. Die mediatische Bewertung wird wie folgt fest gelegt: 

a) Wenn ein BIG in einer der 3 großen Länderrundfahrten, oder in einem Klassiker (Protour) 
vorkommt, 5 Punkte.  

b) Kommt dieser BIG mehrfach vor, dann erhält er zusätzliche Punkte: 1-5 Mal: +1; 6-10 Mal: +2; 
11-15 Mal: +3, 16-20 Mal: +4,mehr als 20 Mal: +5 

Beispiel: BIG X wurde 13 Mal in der Amstel Gold Race gefahren. Ergibt: 5 +2 = 7 Punkte. 

BIG Y wurde 28 Mal im Giro d'Italia gefahren.  Ergibt: 5 + 5 = 10 Punkte. 
c) Wenn es eine andere astieg ist, nicht in den großen Touren oder nicht ins klassischen Rennen 

inbegriffen ist, ist es 1 Punkt, wenn man einen professionellen auftritt im rennen des kalenders, 2 
und 3 Punkte zu wenige oder viele Auftritte in Rennen 2.x und 3 vorbehalten sind und 4 für wenige 
oder viele Auftritte in Rennen 1.x (höheres niveau für die UCI) 

 



Andere interessante Neuigkeiten 
 
a) Money, Money, Money 

Wir möchten Euch daran erinnern, dass die Zahlung des Mitgliedsbeitrag (solltet Ihr bereits 
zahlendes Mitglied sein, oder werden wollen) vor dem 15. Januar 2011 erledigt werden soll, um 
weiterhin vollen Zugang zu allen Informationen zu erhalten. 

Wer noch kein zahlendes Mitglied ist, den möchten wir freundlichst auffordern, die 5,00.- Euro 
Jahresbeitrag doch bitte zu investieren. Es lohnt sich! :) 

b) Jahresrückblick 2011 

Wer möchte seine Geschichte gerne veröffentlicht sehen? Dies ist möglich im BIG-
Jahresrückblick. Schaut Euch doch mal den 2010er Review an: 
http://danielgobert.free.fr/2010/Revue_2010.pdf 

Mitglieder die 15 Euro oder mehr zahlen, bekommen auch eine Papier-Version nach Hause 
geschickt. Es ist halt gemütlicher, dies im Schaukelstuhl (oder sonst-wie) zu lesen, und dabei zu 
träumen. 

Schaut also zurück und teilt Eure Erfahrungen mit uns, oder berichtet von den Plänen für das 
neue Jahr 2011. 

Aufstellungen, Erfahrungsberichte und Neuigkeiten betreffend den BIG. Die Online-Version wird 
ein halbes Jahr spنter auf unserer Web-Seite (http://www.challenge-big.eu/en/page/reviews) zu 
finden sein. 

Bitte unbedingt beachten: alle Artikel müssen spätestens zum 15. Januar 2011 vorliegen! Artikel 
sollen bitte im MS Word Format oder RTF (Rich Text Format), und die Bilder im JPEG (jpg) 
Format gesendet werden, und zwar an: mm.kool@quicknet.nl 
Ich freue mich von Euch zu lesen,  
Martin Kool 

c) GPS Master-Dateien 

Unser GPS Manager Marnix van Hecke führt eine GPS Datei (im GDB Format) mit den Start- und 
Zielpunkten aller möglichen BIGs. Diese Datei ist einfach herunter zu laden, um alle BIGs 
einfacher zu finden. Alle zahlenden Mitglieder kِnnen diese Datei mittels einer kleinen Mitteilung an 
Marnix anfordern: marnix.van.hecke@telenet.be 

d) Änderung an der Spitze des BIG Klassement 

Nahezu 25 Jahre wurde das BIG-Klassement der Mitglieder exklusiv von Belgien angeführt! Wim 
van Els hat seinen Weg in die Top 3 geschafft! Eine fantastische Leistung nach seinem 
Rekordjahr in 2009, wo er die magische Grenze der 500 BIGs übersprungen hat, und in diesem 
Jahr weitere 121 BIGs dazu erfahren hat. Aber wie lange wird er sich hier halten können? 

Wim van Els ist ebenso die Nummer 3 im 2010er Ranking, in dem Rob Bosdijk die momentane 
Nummer 1 mit 151 erfahrenen BIGs ist.. Und wo Martin Taylor letzterem mit aller Fairness diese 
Position streitig macht, dies mit 149 BIGs in diesem Jahr. Wer wird die Nummer 1 in 2010? 

In diesem Jahr sehen wir auch zum ersten Mal einen neuen BIG auf der Nummer 1. Diesmal war 
es nicht der Galibier, sondern die Alpe d'Huez, die am meisten besucht wurde. 

 



Über ein BIG: LuxemBIG 
Die BIGs im Großherzogtum Luxemburg gibt es im Bäckerdutzend. Wer diesen alten Spruch nicht 
mehr kennt: 13 Stück für das Dutzend. Dies macht aus dem kleinen Land die am dichtesten mit BIGs 
besiedelte Fläche (mit Ausnahme der Republik San Marino und Andorra). 

Ich hatte die Ehre diese 13 BIGs mit Aufklebern zu versehen, und ich habe sie alle genossen: das 
ausufernde Panorama auf Clervaux beim Ersteigen von Munshausen (138); den Blick auf Esch-sur-
Sûre am Fuße von Eschdorf (142); die Burg von Bourscheid (140); die Wolfsschlucht (Berdorf, 145); 
die steile Abfahrt vom Biirgerkräiz (149), die Gärten des Mont Saint Jean (150). Ich behalte auch eine 
spezielle Erinnerung an die Windmühlen des Pafebierg (148), zu denen ich von Born aus gestartet 
bin, sofort steil in den Berg rein, auf einer fast unbefestigten Straße: mit Sicherheit die steilste Fahrt 
meiner Tour! 

 

Nun muss ich ja einen heraus picken um 
Euch den zu beschreiben. So habe ich den 
Mont Saint Nicolas (N° 139) ausgesucht. 
Nicht wegen der Auffahrt, welche nicht die 
Schönste war, sondern wegen des 
Startorts: die schöne Stadt Vianden; und 
wegen der Abfahrt. 

Über der Stadt Vianden thront majestätisch 
das Schloss der Herren von Vianden, 
welches aus dem 11. Jahrhundert datiert. 
An seinem Fuß führen mittelalterliche 
Straßen entlang dem Fluss Our, der die 
blumengeschmückte Ortschaft durchquert: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Man kann nicht umhin kommen, die Stadt Vianden zu erwähnen, ohne von Victor Hugo zu reden. Der 
bekannte französische Schriftsteller, welcher von Napoleon "dem Kleinen" zuerst exiliert, dann 1871 
aus Belgien ausgewiesen wurde, verfiel dem Charme des Städtchens und machte alles Mögliche, um 
die Stadt bekannt zu machen. 



Die Ankunft auf dem Mont Saint 
Nicolas erweckt die Neugier: man 
fragt sich, was dieser Wall wohl 
versteckt? Es genügt einige 
dutzend Stufen zu erklimmen, um 
einen großartiges 
Rückhaltebecken zu entdecken, 
welches dazu dient, die größte 
Elektrizitäts-Zentrale des Landes 
zu speisen. 
 
In der Abfahrt bin ich einem 
Hinweisschild mit der 
Bezeichnung "Point de Vue" 
(Panorama) gefolgt. Zuerst 
befürchtete ich, vom Weg 
abgekommen zu sein, und 
plötzlich fand ich mich in einem 
fürchterlichen Gefälle wieder. Ein 
Weg, der nach Bivels im Our-Tal 
führt. Von der anderen Seite aus 
ist dies wohl die schwierigste 
Steigung dieses BIG. Meinen 
Umweg habe ich allerdings nicht 
bedauert: der Aussichtspunkt, von 
Victor Hugo entdeckt, ist 
großartig, die Landschaft, das Tal 
der Our, und die Rückkehr nach 
Vianden sind atemberaubend. 
 

 
 
 
 
Luxemburg ist ein sehr schönes Radfahrer-Land, kein Wunder also dass hier einige große Champions 
geboren sind. 
 

 

 

François Candau 



BIG ist online. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frederic Rafols: 125 BIGs in Spanien und Andorra. 27 Jahre BIGs erstiegen 

Dies ist ein Ausschnitt eines längeren Artikels, veröffentlicht in Katalanischer Sprache, in Frederic 
Rafols Blog: http://bici.blogcindario.com/ ;versehen mit vielen Fotos und Beschreibungen aller 
Steigungen. 

Am 9. Oktober 2010, auf dem Gipfel des Orzanzurieta, Navarra, über Ibañeta, auf 1563 Meter Höhe, 
habe ich einen neuen Schritt getan, im Bestreben die höchsten Steigungen zu erfahren. 

Nach einem harten Kampf, und einem langen Sprint, der fast ein Jahr währte, ist es mir gelungen, 
Eric Lucas (Belgien) und Wim van Els (Niederländer), beide Führende der Zone 6 des BIG 
Challenge zu überholen. Im gleichen Atemzug kann ich mir die bescheidene Ehre zugestehen, als 
erster alle 125 BIGs in Spanien und Andorra zu beanspruchen. Etwas weiter in diesem Klassement 
finden sich solche illustren Fahrer wie Mario Ruiz oder der frühere Profi-Fahrer Eduardo Chozas. In 
diesem Kampf stammen die meisten Mitstreiter aus kleinen Ländern. 

Nach 27 Jahren diese Liste zu vervollständigen bedeutet 125 Gipfel erreicht zu haben auf 2 Rädern, 
mit zwei Pedalen und einer Kette. Aus dem flachen Land oder den Tälern ab zu fahren, und die 
höchsten Berge miteinander zu verbinden, die schönsten Grate zu überqueren, die charismatischen 
Punkte zu erreichen, und die Schönsten zu genießen. 125 "Ecken", fast ausnahmslos alle interessant 
und schön, hart und schwierig, oft stille Plätzchen und fantastische Panoramas, 125 Pässe oder 
Steigungen, viele über einsame und Straßen in dubiosem Zustand, 125 Geschichten oder Abenteuer, 
Sonnenauf- und Untergänge, Stunden die im Flug verstrichen sind, und andere wo es kein 
Weiterkommen der Uhr gab, Dutzende unerwarteter Situationen, strömender Regen, Donner und 
Sturm, Tausende von Gefühlen und Erfahrungen. Mehr oder weniger was jeder fühlt, der 
Cyclotourismus (Fahrrad-Tourismus) betreibt. 

Ein Ziel erreicht, oder ein Schritt mehr um weiter zu kommen. Nur eine Frage der Zeit und Gesundheit. 

In absoluter Unkenntnis, nicht mal ahnend dass ich die meiste freie Zeit meines Lebens auf einem 
Fahrrad verbringen würde, und zu einer Zeit, wo die Liste der BIGs noch nicht geschrieben war, 
planten im Frühling 1983 drei Freunde einen Ausflug von Vilanova nach Montserrat, mit einer Pause in 
der Mitte. Eine Tour von 75 Kilometer. Eine große Strecke für uns, die doch bis dato nie mehr als 50 
Kilometer bewältigt hatten. Auf diesem Weg erfuhr ich meinen ersten BIG, ohne zu wissen was ein 
BIG ist, und bevor das Konzept erfunden war. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montserrat habe ich mehr denn 30 Mal erstiegen, meist von Vilanova her kommend, einige Male hinter 
besseren Fahren, einige als Begleiter von Neulingen, einmal mit meinem kleinen Sohn, einige Male 
während RTF-Fahrten, oder alles gebend in der letzten Etappe der Volta Cicloturista al Cor de 
Catalunya. Das vorletzte Mal genau um den 25.ten Geburtstag des BIG zu zelebrieren, und das letzte 
Mal mit dem MTB auf Pfaden von Vilanova aus... All dies macht Montserrat zu meinem BIG par 
excellence, dem traditionsreichsten und am meisten Erfahrenen. 

 
 

 
 
 
Später dann, im darauffolgenden Jahr, erklomm ich den Envalira, das Dach der Pyrenäen, in 1985 
dann den Bonaigua und Portilhó, in 1986 Vallter-2000. Rasos de Peguera kommt in 1987 und so 
ergaben sich langsam aber stetig neue Horizonte, neue Herausforderungen, neue Abenteuer. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dies waren Jahre mit erregenden Änderungen; Clip-Pedale, großartige Radfahr-Kappen, 
geschwollene Füße, Maximal-Übersetzung von 42 x 24, sehr schlechte Straßen mit Rollsplitt, viele 
Legenden betreffend alle möglichen Wunderprodukte, Jahre in denen die "guten Fahrer" auf 
Schlauchreifen unterwegs waren und sich über Bremsschalthebel lustig machten, Butterstullen noch in 
Zeitungspapier eingewickelt... Andere Zeiten, andere Sitten, eine andere Ära. 

(...) 

Und in Zwischenzeit sind wir hier angekommen. 

Übersetzung aus dem Katalanischen: Claudio MONTEFUSCO 
 
 

Schlussfolgerung: 

Wir sind am Ende dieses Newsletter angekommen, und zugleich am Ende des Jahres. Nicht nur Zeit 
zum Träumen, sondern auch zum Rückblick. Einige der Newsletter-Team Mitglieder stellen sich die 
Frage, ob ihre Bemühungen es Wert waren? Es macht selbstverständlich eine Freude zu wissen, dass 
das Mitteilungsblatt wirklich gelesen wird. So möchte ich Euch bitten, uns eine kleine Mitteilung zu 
senden, und mit zu teilen, was Ihr denkt. Gefällt es Euch,dieses Mitteilungsblatt zu erhalten?  

Ich möchte Euch alle einladen, eine kurze Mail zu senden an: secretary@challenge-big.eu 

Schreibt einfach in die Betreff-Zeile: NEWSLETTER: JA  oder  NEWSLETTER: NEIN 

Ein großer Dank von dem ganzen Newsletter Team. 
 
 
 
 
 
Schöne Grüße vom ganzen Newsletter Team 
 
Enrico ALBERINI 
François CANDAU 
Gerd DAMEN 
Helmuth DEKKERS 
Jean GANGOLF 
Joël GANGOLF 
Daniel GOBERT 
Claudio MONTEFUSCO 
Luc OTEMAN 


